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Anfrage 
der Abgeordneten Cyrus Zahedy, Christian Lamberti, Stefan Ilcin,  

Constance Manzke, Martin Damaszek (CDU) vom 11.03.2009 

und Antwort 
 
 

Betr.: Hallenbad St. Pauli  
 
Am 28.2.2009 hat die Bäderland Hamburg GmbH das „Festland“ – Hamburgs evolutionärstes Bad – 
an der Holstenstrasse in Altona eröffnet.  
 
In unmittelbarer Nähe und auf dem Gebiet des Bezirkes Hamburg-Mitte liegt das Hallenbad St. Pauli. 
Hier hat es in den letzten Jahren wegen der eingeschränkten Öffnungszeiten massive Kritik gegeben, 
da die Versorgung der Bevölkerung in Hamburg-Mitte mit Möglichkeiten zum Schwimmen oftmals als 
unzureichend empfunden wird.  
 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung: 
 

1. Welche Pläne bestehen für das Hallenbad St. Pauli? Bleibt das Hallenbad St. Pauli nach der 
Eröffnung der Badelandschaft „Festland“ an der Holstenstrasse weiterhin erhalten?  

 
2. Wenn ja, mit welchen Öffnungszeiten? 
 
3. Gibt es Pläne, das Bad in St. Pauli in den nächsten Jahren stillzulegen, zu veräußern oder auf 

dem Grundstück eine andere Nutzung vorzusehen?  
  
 
 
 
Die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt beantwortet die Anfrage wie aus der Anlage ersichtlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 
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Schwimmbad St. Pauli, Budapester Straße 
Anfrage Drs. 19/67/09  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die BSU beantwortet die Fragen auf der Grundlage einer Stellungnahme der Bäderland 
Hamburg GmbH (BLH) wie folgt: 
 
Zu 1. und 3.: 
 
Die BLH verfolgt keine Pläne, das Hallenbad St. Pauli zu schließen. 
 
Zu 2.: 
 
Es gibt keine Pläne, die als Reaktion auf eine Bürgerinitiative erweiterten Öffnungszeiten (siehe 
http://www.baederland.de/bad/st-pauli.php) wieder zu verändern. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Thomas Schobeß 


